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N° 159

Wir ersuchen, das Abonnement auf das Schweizerische Handelsamtsblatt
für das II. Semester 1920 vor Ende Juni bei den Postbureaux erneuern zu
wollen.

Administration.

.1^ Abonnement ^Nous prions les intäressäs de vouloir bien renouveler, en temps opportun,
soit avant fin juin, leurs abonnements ä la Feuille officielle suisse du commerce

pour le IIme semestre 1920; ceci auptes des bureaux des postes entrant en ligne
de compte. Administration.

Inhalti Abhanden gekommene "Werttitel. — .Handelsregister. — Fabrik- und
Handelsmarken. — Einfuhr von Oelkuchen, Kleie und Ausmahleten. — Bilanzen von
Aktiengesellschaften. — Vereinigte Staaten: Marktlage:und wirtschaftliche Notizen. —
Vom schweizerischen Geldmarkt. — Warschau: Kurse vom 14. Juni. »- Internationaler
Postgiroverkehr.

Sommaire: Titres disparus. — Registre de commerce. — Registre des regimes
m&trimoniaux. — Marques de fabriqne et de commerce. — Importation de tourte&ux,
sons et remoulage8. — Importazione di panelli, crusca e rimacinature (tondello). —
Soci^td Immobiliere de Territet, ä Territet-Montreux. — Bilans de soci^t^s anonymes.
— France: Admission temporaire de marchandises. — Service international des vire-
ments postaux.

imi Teil - Partie otliflelle - Parte olii
Ibbanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smanifl

Nach erfolglosem' Aufrufe hat das Obergericht auf Antrag des
Bezirksgerichtes Winterthur folgende' 12 Inhaberobligationen auf die Stadt Winter-
thur, Nrn. 19776—19779 und 19781—19788, vom Jahre 1903, Lit. B, zu 314%,
über je Fr. 500, als kraftlos erklärt. (W 288)

Winterthur, den 19. Juni 1920. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Wurster.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht auf Antrag des
Bezirksgerichtes .Winterthur den vermissten, abbezahlten Schuldbrief für Fr. 6000,
auf Jacob Leemann, von Töss, wohnhaft in Töss, zugunsten der Frau Stän-
derat Oberst H. Rieter-Ziegler, von und in Winterthur, datiert den 17. Juli
1895 (letzter bekannter Schuldner: der Ursprüngliche, letzter bekannter
Gläubiger: der Ursprüngliche), als kraftlos erklärt und dessen Löschung im
Grundprotokoll angeordnet. (W 289)

Win t ert hur, den 19. Juni-1920. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der 'Gerichtsschreiber: Wurster.

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums I St. Gallen vom 19. Juni
1920 wird der allfällige Inhaber des Couponbogens für 15. August 1920 ff. zur
Obligation der Schweizerischen'Bankgesellschaft, Nr. 22, Serie Sa, aufgefordert,

ihn innerhalb dreier Jahre, vom'ersten Aufruf im Schweizerischen
Handelsamtsblatte (22. Juni 1920) an, der genannten Amtsstelle vorzuweisen,
andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wurde. • (W 2903)

St. Gallen, den 19. Juni 1920.
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Handelsregister ~ Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Luzern — Lucerne — Lucerna

Glashandluiig und Einrahmungen. — 1920. 14. Juni. Die
Firma J. Demenga, Glashandlung und Einrahmungsgeschäft, in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 260 vom 19. Oktober 1908, Seite 1797), ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Frau Demenga, vorm J. Demenga, in Luzern, ist Frau
Witwe Hedwig Demenga geb. Seiler, von Augier' (Graubünden), wohnhaft in
Luzern. Dieselbe hat Aktiven und Passiven der erloschenen Finna. «J.

Demenga», in Luzern, auf 1. Juni 1920 übernommen. Glashandlung lind
Einrahmungsgeschäft. Kasernenplatz Nr. 3,

14. Juni. Käsereigenossenschaft Neuhüsern, mit Sitz in Emmen (S. H.
A. B. Nr. 287 vom 21. November 1911, Seite 1933, und dortige Verweisung).
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 5. Mai 1920 ist der Vorstand
dieser Genossenschaft zurzeit wie folgt bestellt: Präsident ist Xaver Halter
(bisher' Beisitzer); Aktuar (zugleich Vizepräsident): Fridolin Bühlmann-(bisher);

Kassier: Mauriz Brunner, .von Emmen; Hüttenmeister: Johann Ineichen,
von Rothenburg, und Beisitzer: Josef Schnieper, voir Emmen. Alle sind Landwirte

und wohnhaft in der Gemeinde Emmen. Die verbindliche Unterschrift
führen Präsident und Aktuar durch Kollektivzeichnung. Peter Schnieper,
Josef Isenegger und Jost Meierhans sind aus dem Vorstande ausgeschieden;
die Unterschrift des erstem ist somit erloschen.

Eisen. — 15. Juni. Die Firma Diener & Bossart, Eisengeschäft, in
Sursee (S. H. A. B. Nr. 94 vom 8. März 1904, Seite 374), erteilt eine
Einzelprokura an Hans Eggimann, von Gondiswil (Bern), in Sursee.

15. Juni. Käsereigenossenschaft Udligenswil, mit Sitz in Udligenswil (S. H.
A. B. Nr. 236 vom 30. Juni 1900, Seite 947, und dortige Verweisung). An der
Genossenschaftsversammlung vom 6. Juni 1920 wurden an Stelle von Alois
Stalder, Ludwig Henseler und Roman Seeholzer in den Vorstand gewählt:
Als Präsident: • Theodor Henseler, von Udligenswil; als Aktuar: Julius Rigert,
von Udligenswil, und als weiteres Mitglied: Johann'Scherer, von Udligenswil.
Alle sind Landwirte und' wohnhaft in der Gemeinde Udligenswil. In der
gleichen Versammlung wurde sodann die Auflösung und Liquidation der
Genossenschaft' beschlossen. Als Liquidator, welcher die Gesellschaft unter
der bisherigen Unna nunmehr allein rechtsgültig vertritt und für dieselbe die
rechtsverbindliche Einzelunterschrift führt, wurde gewählt: Bernhard Rast,
.Vizedirektor der Kantonalbank, von Hochdorf, in Ebikon.

Schuhwaren, Spezereien usw. — 16. Juni. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Wirz, Schuhwaren und Spezereihandlung,
Geschirr, Wollwaren usw., in Schötz (S. H. A. B. Nr. 287 vom 8. Dezember
1914, Seite 1846), hat sich infolge Ablebens von Robert Wirz aufgelöst; die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Otto Wirz», in Schötz.

Inhaber der Firma Otto Wirz, in Schötz, ist Otto Wirz, von und in Schötz.
Die' neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Gebr. Wirz», in Schötz, auf 1. Juni 1920. Schuhwaren, Spezereien, Feld- und
Gartensamen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Eslavayer-le-Lac

J o u e t s. — 1920. 18 juin. La procuration conferee ä Ca.mille Sausonnens

par la maison Alexandre Corboud, fabrique de jouets «Helvetia», ä
Estavayer-le-Lac (F. o. s. du c. du 8 octobre 1919, n° 237, page 1738), est
Steinte et radiee.

Solothurn -- Soleure*— Soletta
Bureau Breiteribach

1920. 25. April. Unter der Firma Milchgenossenschaft Fehren besteht laut
Statuten vom 19. April 1920 mit Sitz'in Fehren (Solothum) auf unbestimmte
Zeit eine Genossenschaft, welche aus Milchproduzenten von Fehren und
Umgebung, besteht, mit dem Zwecke, ihre Interessen zu wahren und möglichst
zu fördern und die produzierte Milch bestmöglich zu verwerten. Die
Genossenschaft ist Mitglied des Verbandes nordwestschweizerischer Milch- und
Käsereigenossenschaften.. Mitglied der Genossenschaft kann jeder
Milchproduzent von Fehren .und Umgebung werden, der von der Generalversammlung

aufgenommen worden ist und die Statuten unterzeichnet hat. Die
Mitgliedschaft erlischt infolge Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss durch.die
Generalversammlung. Der Austritt ist nur auf Ende des sogenannten Milchjahres

(30. April) statthaft und muss, um gültig zu sein, wenigstens vier Monate
vorher unter Zahlung allfälliger rückständiger Beiträge dem Vorstande schriftlieh

angezeigt werden. Das Eintrittsgeld beträgt bei der Gründung Fr. 20.
Später Eintretende bezahlen zum voraus mindestens den bei der Gründung
festgesetzten Betrag von Fr. 20; im übrigen wird die Höhe des Eintrittsgeldes
von der Generalversammlung bestimmt; diese setzt auch die Höhe der
Jahresbeiträge sowie die Abzüge vom Milchguthaben der Mitglieder fest. Austretende
und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anteil am Genossenschaftsvermögen

und haften überdies nach'den Bestimmungen des Schweiz. Obli-
gationenrechtes. Austretende haben überdies Fr. 100 an die Genossenschaftskasse

zu bezahlen. Wer wegen Wohnungsänderung oder Liegenschaftsverkauf
austritt, kann sein Anteilsreeht auf den Nachfolger übertragen, sofern
derselbe Mitglied'der Genossenschaft wird. Im gleichen Sinne gehen bei Todesfall

die Rechte und Verpflichtungen auf die Erben über. Wer seinen Betrieb
veräussert oder verpachtet, ist gehalten, seinem Nachfolger die Mitgliedschaft
zu übertragen. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn; ein allfälliger
Betriebsüberschuss wird nach den Beschlüssen der Generalversammlung
verwendet. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet in erster Linie
das Genossenschaftsvermögen; überdies haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch nach dem Schweiz. Obligationenxechte. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung, der aus drei bis neun, zurzeit aus fünf
Mitgliedern bestehende Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die
Verbandsdelegierten. .Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.
Mitglieder des Vorstandes sind: Andreas Lindenberger, Landwirt, Präsident;
Arnold Ackermann, Landwirt, Vizepräsident; Adolf Hofer, Landwirt, Aktuar;
Adolf Straumann, Landwirt, und Fridolin Christ, Landwirt; all© von und in
Fehren.

Bureau Grenchen-Beltlach
18. Juni. Die Firma Andreas Häfeli, Hötel z. Löwen, in Grenchen (S. H.

A. B. Nr. 163 vom 27. Juni 1912, Seite 1175), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

18. Juni. Die von der Firma O. Rüfenacht, Molkerei, in Grenchen (S. H.
A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1917, Seite 111), an Walter Rüfenacht erteilte
Prokura ist erloschen.

Bureau Ölten
1919. 5. Dezember. Unter der Firma Dreschgenossenschaft Niedergösgen

gründet sich mit Sitz in Niedergösgen eine Genossenschaft, welche das
Dreschen des'eigenen verfügbaren Getreides vermittels Maschinen mit
Kraftbetrieb zum Zwecke hat. Die Genossenschaft übernimmt auch das Dreschen
von Getreide von Nichtmitgliedern. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Statuten wurden unterm 21. Juli 1919 festgestellt. Mitglieder
der Genossenschaft können Landwirte aus Niedergösgen werden, welche der
Genossenschaft bei der Gründung beigetreten sind oder später.von der
Hauptversammlung aufgenommen worden sind und die Statuten oder eine darauf
Bezug nehmende Erklärung unterzeichnet haben. Das zur Anschaffung der
Maschinen, des Motors nebst Zubehöre nötige Kapital ist zu gleichen Teilen
von den Mitgliedern zu übernehmen. Der Jahresbeitrag pro Mitglied beträgt
Fr. 3; neu eintretende Mitglieder haben ein Eintrittsgeld von Fr. .50 zu
entrichten. Von' dem Eintrittsgeld sind befreit, solche Neueintretend©, welehe
zufolge Kaufes oder Pacht Rechtsnachfolger eines bisherigen Mitgliedes werden.

Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Ausschluss oder •

Todesfall, im letzteren Falle, wenn keine Rechtsnachfolger sind. Solange die
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Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitgliede
der Austritt frei, gegen eine Austrittsgebühr von Fr. 100 (einhundert Franken).
Der Austritt kann nur auf Schluss des Rechnungsjahres. (je auf 1. Januar)
erfolgen, und muss demselben eine dreimonatige Austrittserklärung vorausgehen.

Austretende Mitglieder haben vor dem Austritte ihre Rückstände und
andere Verpflichtungen gegen, die Genossenschaft zu bereinigen. Mitglieder,
welche ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, können aus der Genossenschaft

ausgeschlossen werden und haben zudem die Austrittsgebühr von
Fr. 100 zu bezahlen. Mit dem Austritt aus der Genossenschaft verliert der
Austretende jeden Anspruch am Genossenschaftsvermögen, haftet dagegen fiir
die'Verbindlichkeiten : der

'

Genossenschaft, welche zur. Zeit des Austrittes
bestanden haben, noch zwei Jahre nach ihrem Austritt. Die Kasse wird ge-
spiesen durch die Eintrittsgelder, die Jahresbeiträge und 'die Bussen. Für die
Verbindlichkeiten,der Genossenschaft haften die Mitglieder solidarisch
unbeschränkt. Ein Gewinn wird durch die Genossenschaft nicht bezweckt. Organe
der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung, der aus fünf Mitgliedern
bestehende Vorstand und die aus drei Mitgliedern bestehende
Rechnungsrevisionskommission. Die Amtsdauer aller Beamten beträgt zwei Jahre. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident

und der Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv zu zweien. Präsident
ist Johann Gisi, Landwirt, Bürgerammann; Vizepräsident: Gustav Wyser,
Landwirt, Einwohnerammann; Aktuar ist Julius Meier, Bannwart, diese drei
von und in Niedergösgen; Kassier ist Adolf Sommerhaider, Landwirt, von
Schlossrued, und Beisitzer: Franz Meier-Giger, Fuhrhalter, von Niedergösgen,
beide in Niedergösgen.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Bellinzona

Ferramenta. — 1920. 15 giugno. Titolare della ditta Celesta Cirna,
in Bellinzona, e Celesta Cima, moglie di Angelo, • nata Pedraita. di ed in
Bellinzona. Negozio di ferramenta.

1

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d"Aubonnc

1920. 12 avril. D est fonde ä Berolle une societe cooperative
qui portc le nom de Syndicat agricole d'dlevage et d'Alpage de Berolle. Elle
est regie par ses reglements et subsidiairement par les dispositions du til-re 27
du Code föderal des obligations. Ses Statuts ont etc adoptes en assemblee
gönörale du 16 fevrier 1920. Son siege est ä B e r o 11 e. Sa duree est illimitee.
Le syndicat a pour but l'exploitation rationelle d'alpages ainsi que l'amölio-
ration des conditions de l'exploitation agricole par l'association. La societe n'a
pas un.but lucratif. Sont membres du syndicat les personnes ayant adhere
aux Statuts, lors de sa fondation. De nouveaux membres ayant fait leur
demande par öcrit pourront toujours etre admis dans l'association par l'assem-
blöe gönörale, laquelle fixe chaque annee la finance d'entree proportionelle-
ment au montant de l'actif social. Chaque membre entrö dans la soeiöte .avant
le 1er avril 1920 est consider^ comme membre fondateur et paie une finance
d'entröe de. quinze francs. Une contribution annuelle sera payee par chaque
soeiötaire, qu'elle que soit la date de son entree ou de sa sortie du syndicat.
L'assemblöe generale fixe ehaque annee cette contribution. Les membres du'
syndicat sont solidaires pour les engagements de la soeiöte aux termes de
l'article 689 du Code födöral des obligations. La qualitö de membre se perd
par dömission, mort ou .exclusion. En cas de eession ä im fils ou gendre ou
en cas de mort, l'heritier naturel ou designö, sueeede au droit d'un membre
sortant en entrant lui-meme dans.le syndicat. Le membre dömissionnaire ou
exclu reste soumis, jusqu'ä la clöture de l'annee annuel, aux obligations qu'il a
contractees en qualite de societaire. II perd tous ses droits et part'ä l'actif de
la sociötö. H est institue un fonds de röserve destine ä eouvrir les depenees
extraordinaires votöes par l'assemblee gönörale. Tout prölevement sur le fohds
de röserve ne pourra avoir lieu qu'ensuite de decision prise par la majority des
membres composant le syndicat. La' sociötö est organisee, dirigöe et
representee: 1° par l'assemblöe gönörale; 2° par son co'mite. Le president ou le
.vice-prösident a, conjointement avec le secretaire, la signature sociale. Le
comitö nommö par l'assemblöe gönörale, du 16 fevrier 1920, est compose de:'
Albert Burnet, president; Henri Lecoultre, vice-president; Waldemar Mattille,
secrötaire-caissier; William Besson et Gustave Bacytin, membres; tous de
Berolle, y domieilies, agriculteurs.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds

Gravüre, ciselure, joaillerie et bijouterie. —1920. 11 mai. Suivant
proces-verbal aulhenlique regu DrArnold Bolle, nolaire, ä la Chaux-de-Fonds,
la societe anonyme Rubattel et Weyermann S. A., exploitation d'un atelier
de gravure, ciselure, joaillerie et bijouterie, ä la Chaux-de-Fonds, a, dans
son assemblee generale du 6 mai 1920, revise ses Statuts et apporle les modifications

suivantes aux indications publiees dans la Feuille offieiclle suisse du
commerce du 14 oclobre 1915,-n° 240. Le capital social a ete. porle ä vingt
cinq rnille fraues (250,00 fr.), divise en vingl-cinq actions nominatives de
mille francs chacune, enlicrement liherees. Chacuu des membres du conseil
d'adminislralion engage la societe par. sa. signature individuelle. Ont ete
nommes membres du conseil d'administration: Walther.Weyermann, de Hutt-
wil (Berne), dejäinscrit; Frederic Rubattel, de Villarzel (Vaud); FritzFlückiger,
de Hutlwil (Berne), dejä inscrit; Georges Ding, de la Chaux-de-Fonds; Georges
Meroz, de Plainpalais (Geneve); tous eiseleurs-joailliers, domieilies ä la Chaux-
de-Fonds. Les autres modifications apportees aux Statuts ne touchenl pas
les fails publies dans la Feuille offieiclle,suisse du commerce.

Bureau du Locle
17 juin. La societe cn nom collectif Calame et Bolliger, Scierie

du Verger, au Locle (F. o. s. du c. du 14 juin 1920, n° 151, page 1118), modifie
le droit de reprösenter la soeiöte en ce sens que, desormais, chaque associö

aura la signature sociale et engagera la soeiöte par sa signature individuel-
lement. '

Bureau de Neuchätel

Cacao, chocolat, etc. — 10 juin. Dans leur assemblöe gönerale
du 3 juin 1920, les actionnaires de Suchard Sociötd Anonyme (Suchard S.A.)
(Suchard Aktiengesellschaft [Suchard A. G.]) (Suchard Limited [Suchard Ltd.]),
ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 20 avril 1920; page 739, n° 101), ont döcide de'
composer le conseil d'administration de neuf membres, savoir: anciens membres,

döjä inscrits: Carl Russ-Suchard, Eugene Bonhöte, Fritz de Ruttö, Willy
Russ-Young et Samuel de Perrot-Suchard; nouveaux membres:' Löon Pctit-
pierre, de Couvet et de Neuchätel, docteur en droit, avocat, ä Castagnola;
Emile Lambelet, des Verrieres, avocat, ä Neuchätel; Charles Schnyder, de

Lucerne, dirccteur, ä Fribourg, et Edouard Petitpierre, de Couvet et de
Neuchätel, notaire, ä Neuchätel. Le comitö de direction a ötö compose de quatre
membres, ayant tous la signature sociale individuelle, savoir: Carl Russ-
Suchard, Fritz de Rütte, Willy Russ-Young. et Samuel de Perrot-Suchard,
prönommös. II n'a päs öte apporte de changement aux'autres faits publiös
anterieurement.

Scierie.et commerce de bois. — 17 juin. La raison Ed.
Kaeser, scierie et commerce de bois, au Landeron, avec bureaux ä Neuchätel-
Vauseyon (F. o. s. du c. des 19 juin 1917, n° 140, page 991, et 16 juillet 1917,
n° 155, page 1103), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire. •

Gflterrechtsregister — Registre des regimes matrlmonraox
Registro dei beni matrimonlali

Genf — Genöve — Ginevra
1920. 16 juin. Les öpoux Ami-Andrö -Junod, pharmacien, aux Eaux-

Vives (chef de la maison «Andrö Junod», :i Gcnöve), et Florence-Sophie
nöe Gysin, ont adoptö, suivant contrat de markige du 9 juin 1920, le r 6 g i m e

de la separation de-biens (C. c. art. 241-et ss.).

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Sireau Rößral de la propriete intellectnelle — Ufficio federate della propriety intellettualf

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 47034. — 2t. Mai 1920, 10 Hhr.

Hulftegger, Steiner & Ehrsam A.-G., Fabrikation und Handel,
Stäfa-Oetikon (Schweiz). '

Hanfschläuche.

Simplex
Nr. 47035. — 21. Mai 1920, 10 Uhr.

Hulftegger, Steiner & Ehrsam A.-G., Fabrikation und Handel,
Stäfa-Oetikon (Schweiz).

Hanfschläuche.

Duplex
Nr. 47086. — 26. Mai 1920, 10 Uhr.

Aktiebolaget Bofors, Fabrikation und Handel,
Bofors (Schweden).

Eisen- und - Stahl-Erzeugnisse, Maschinen aller Art, gewalztes Eisen, Stahl-
und Roheisenguss, Schmiedewaren aller Art, Lufthammer und '

Arbeitsmaschinen sowie Teile derselben, Kriegsmaterial, Munition, Schiffs-Davits,
Motoren und Teile von solchen, landwirtschaftliche'.Maschinen und Geräte,

Motorpflüge, Traktoren sowie Teile von solehen Maschinen und Geräten.

Nr. 47037. — 27. Mai 1920, 8 Uhr.

Pulger, Bonfigt & Co., Fabrikation,
Aachen (Deutschland).

Laubsägen für Gold- und Silberschmiede.

II
II

N<> 4703S. — 29 mai 1920, 8 Ü.

H. Stoeckle, fabrication et.commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse)

Etuis de montres et de tous genres.

ACTIV
Nr. 47039. — 31. Mai 1920, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft Ziegler & Co., Fabrikation und Handel,
Neftenbach (Schweiz).

Mercerisierte und gefärbte Baumwollzwirne.

COTON JUMEI
RETORS DE SUISSE

MARQUE- N°

NEFTENBACH (SUISSE

d£pos£e

Nr. 47040. — 1. Juni 1920, 10 Uhr.

Gebr. S i e m e n s .& Co., Fabrikation,
Lichtenberg b. Berlin. (Deutschland).

Elektrische Beleuchtungskohlen (Dochtkohlen und homogene Kohlen), Elektro-
lysekohlen, Dichtungskohlen, Kohlenbürsten, Mikrophonkohlen, Elektrodenkohlen,

Incandescenzkohlen, sowie andere künstliche Kohlen für technische
Zwecke.

Sieiuenskohle
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Jffo 47041. — 7 juin 1920, 8 h.

J. F r e i s s, commerce,;
Lausanne (Suisse).

Liquide servant ä empecher l'eau de sortir des lissures de radiateurs d'auto-
mobiles.

»o 47042. — 9 juin 1920, 10 h.

„Therma" Fabrique d'Appareils de Chauffage Electrique, Societe
Anonyme ci-devant S. Blumer, fabrication et commerce,

Schwanden (Glaris, Suisse).

Appareils Electriques ä chauffer et ä cuire, machines et appareils pour la trans¬
formation de l'Energie Electrique en chaleur.

3Tr. 4704S. — 9. Juni 1920, 10 Uhr.

Aluminium-Industrie-Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Neuhausen (Schweiz).

Aluminium und Aluminiumlegierungen (roh und Halbfabrikate), Calciumcarbid,
Natrium und Percarbonat.

Aufgehende Sonne
(Erneuerung der Nr. 12293).

j|o 47044. — 9 juin 1920, 10 h. '

Central Glass Works, fabrication,
Wheeling (Etats-Unis d'Am.).

Verrerie de table et d'ornement.

PHUn
Jfo 47045. — 9 juin 1920, 10 h.

F. W. Hampshire & Co., Limited, fabrication et commerce,
Derby (Grande-Bretagne).

Substances chimiques prEparEes ä l'usage de la mEdecine et de la pharmacie.
Parfumeries (y compris les articles de toilette, prEparations pour les dents et les

cheveux et les savons parfumEs).

SNOWFIRE
Nr. 47046. — 9. Juni 1920, 10 Uhr.

Walter Kessel, Handel,
Lugano (Schweiz).

Papier und Karton, Briefpapier, Kuverts und andere Papierwaren, Kartonwaren,

Füllfederhalter, Schreibfedern, Reisszeuge und andere Schreib-,
Zeichen- und Malerartikei, Stempel und andere Bureauartikel, Erzeugnisse der

Buchdruckerei und anderer Vervielfältigungsarten.

Sfo 47047. — 10 juin 1920, 8 h.

Manufacture genevoise de Boites de Montres, Geneva Watch
Case Co., fabrication,

GenEve (Suisse).

Bijouterie, horlogerie, leurs parties dEtachEes et emballages.

LA MINOR
Jfo 47048. — 10 juin 1920, 10 h.

The McGraw Tire & Rubber Company, fabrication,
East Palestine (Etats-Unis d'Am.).

Bandages et tubes en caoutchouc.

JVr. 47049. — 11. Juni 1920, 8 Uhr.

Tschupp & Cie., Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Ballwil (Schweiz).

Spezial-Motorenöl für Automobile, Lastwagen, Motorräder, Motorboote sta¬
tionäre Motoren, Flugzeuge etc.

Nr. 47050. — 11. Juni 1920, 8 Uhr.

Fried: Balz, Fabrikation und Handel,
Läufelfingen (Schweiz).

Stumpen.

LUXUS
Firmaänderung — Modification de raison

Nrn. 14890, 17697 u. 21747.'— Laut Zeiignis des Amtsgerichtes Heilbronn hat
die Gesellschaft Mechanische Zwirnerei Heilbronn, vormals C. Ackermann &'

O, in Sontheim, ihre Firmabenennung abgeändert, welche fortan Zwlrusrat
Ackermann A e. lautet. — Dem Amte mitgeteilt und eingetragen am
15. Juni 1920.

Einfalir von Oelkuchen, Kleie and lasmahleten
Im Einvernehmen mit dem eidgenössischen Veterinäxamt wird bis auf

weiteres die Einfuhr von Oelkuchen und Oelkuchenmehl
(ex Zolltarif Nrn. 60 und 213) nur gestattet unter der Bedingung, dass die
.Ware ab Grenze direkt an ein Lagerhaus spediert und dort vorläufig
eingelagert wird. • • •

Die Einfuhr von Müllerei-Abfällen (Kleie, Ausmahleten und
Futtermehl, Zolltarif Nrn. 215, 216 a und 216 b), welche vorübergehend
generell freigegeben worden war, wird wieder gesperrt und dem Monopol des
Bundes unterstellt.

Bezüglich der Behandlung dieser Waren an der Grenze wird auf die
Publikation in Nr. 105 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom 24. April
1920 verwiesen.

Bereits gekaufte Waren können bis zum 30. Juni 1920 unter Einhaltung
der Bedingungen betreffend Einlagerung ungehindert eingeführt werden. Für
später einzuführende Waren sind Einfuhrgesuehe an die Abteilung für
Monopolwaren des eidg. Emährungsamtes in Bern zu richten, welche darüber von
Fall zu Fall im Einvernehmen mit dem eidgenössischen Veterinäramt
entscheiden wird.

Eidgenössisches Ernährungsamt.
> * *

Importation de tonrteanx, sons et remonlages
D'accord avec l'Office vetermaire fEdEral, l'importation de tourteaux et

de farine de tourteaux ex nos 60 et 213 du tarif des douanes n'est permise,
jusqu'ä nouvel ordre, qu'ä la condition que la marchandise soit expEdiEe direc-
tement de la frontiere ä im entrepöt pour y etre provisoirement emmagasinee.

L'importation d'issues de la mouture (sons, remoulages et farine four-
ragere, tarif des douanes nos 215, 216 a et 216 b), qui fut laässee libre tempo-
rairement d'une maniere gEnErale, est de nouveau interdite et releve du mono-
pole de la ConfEdEraüon.

En ce qui concerne le traitement de ces marchandises ä la frontiere, nous
.renvoyons ä la publication parue dans le n° 105 de la Feuille officielle suisse
du commerec du 24 avril 1920.

Les marchandises dEjä achetEes peuvent etre importees, sans autre,
jusqu'au 30 juin 1920 pourvu que les conditions relatives ä leur emmagasinage
soient observEes. Pour les marchandises qu'on dEsire importer plus tard, il
faudra demander un pcraiis d'importation au Service des denrEes monopolisEes
de l'Office fEderal de l'alimentation ä Berne, qui, d'entcnte avec l'Office vEtE-
rinaire fEdEral, decidera dans chaque cas en particulier.

Office fEdEral de l'alimentation.

Importazione di panelli, crnsca e rimacinatnre (tondello)
Di concerto coll'Ufficio veterinario föderale l'importazione .di

panelli greggi c macinati (tariffa doganale, pos. 60 e 213), viene
permessa soltanto alla condizione che la merce sia spedita dal confine diret-
tamente ad un deposito per esservi provvisoriamente immagazzinata.

L'importazione dei cascami dellama'einazione (crusca, tondello
e farine da foraggio, tariffa doganale, pos. 215, 216 a e 216 b) che in linea
generale era stata temporaneamente dichiarata libera, e di nuovo vietata e
soggetta al monopolio della Confederazione.

Riguardo alle formalitä di confine necessarie per queste merci rammen-
tiamo la pubblieazione awenuta nel n° 105 del Foglio ufficiale svizzero di
commercio del 24 aprile 1920.

Le merci giä comprate possono esscrc importate liberamente sino al'
30 giugno 1920, semprechE gl' interessati si attengano alle condizioni relative
all' immagazzinamento. Per le merci da importarsi piü tardi occorre inoltrare
ima domanda d'importazione al Servizio delle derrate monopolizzate del-
l'Ufficio federale degli approwigionamenti di viveri a Berna, il quale deciders!
in merito, volta per volta, di concerto coll' Ufficio veterinario federale.

L'Ufficio federale degli approwigionamenti di viveri.

Soci6t6 Immobilere de Territet, ä Territet-Montreux
Les porteurs de dElEgations de l'emprunt 1er hypotheque de fr. 500,000

du 31 mal 1910 contre la SociEtE Immobiliere de Territet sont informEs que
1'assemblEe gEnErale des obligataires, rEunie le 27 mal 1920, en conformitE de
l'ordonnance fedErale du 20 fEvrier 1918, a consent!, ä. la majoritE lEgale
des Vi, ä proroger pour 5 ans 1'EchEajice du susdit emprunt.

Une expEdition authentique du proces-verbal des opErations de 1'assemblEe
du 27 mal est dEposEe au bureau du registre du commerce de Vevey.

Territet-Montreux, le 29 mai 1920.
(V 682) La SociEtE dEbitrice.
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Meyer & Ütüdeli A< Cr. Uhrenfabrik, Solothurn
Aktiva Bilanz per* 31. Dezember 1919 Passiva

Immobilien, Maschinen und Mobilien
Waren, Debitoren, Banken, Wechsel und Kassa

Fr.
984,001

2,768,466

Ct.

32
Aktienkapital
Kreditoren, Banken, Akzeptationen, Hypotheken

und Reserven •

Betriebsüberschuss

Fr.
1,000,000

2,630,885
121,582

Ct.

17
15

3,752,467 32 3,752,467 32
1 1

Soll Gewinn- nnd Verlust-Rechnung- per. 31. Dezember 1919 MMabvn

Allgemeine Unkosten und Abschreibungen
Betriebsüberschuss

' (A. G. 130)

Fr.
1,007,362

121,582

Ct.
75
15

Bruttoertrag
Fr.

1,128,944
Ct.

90

1,128,944 90 1,128,944 90

SOCIETE DES FORCES ELECTRIQDES DE LA 60DLE, SAINT-IMIER
ACTMF Bllan an 31 dfcembre 1919 PASSMF

Fr. ct. Fr. ct.
I. Actif immobilise:

.Concession
Immeubles
Travaux d'art
Travaux mecaniques et hydrauliques
Travaux electriques
Station de reserve, Turbo gönerateur .'

277,000
770,233
557,771
228,892

2,520,079
583,205

56
96
65
38
10

I. Passif nein exigible:
Capital-actions: 10,000 actions ä fr. 500. —

II. Passif ä terme:
Obligations remboursables par annuites jusqu'au:

15 janvier 1923, emprunt 1894. Fr. 750,000.—
31 decembre 1923, emprunt 1899 .» 320,000.—
1er juin 1924, emprunt 1901 » 400,000. —

5,000,000
4

Station de reserve, moteur Diesel
Mobilier
Bureau technique
Atelier et outillage
Compteurs \

II. Actif realisable:
-Marchandises •.
Electro-moteur
Moteurs en location
Döbiteurs '

Effets ä recevoir :

Titres
HI. Actif liquide:

Caisse

232,172
1

• 1

1

1

127,359
12,184
2,683

2,048,563
234,000

2,153,858

14,425

7b Fr. 1,470,000. —
Obligations remboursees » 1,114,000. — 356,000

13
35
40
05

02

III. Passif pour ordre:
Fonds de reserve statutaire
Fonds d'amortissement ':
Fonds de renouvellement
Compte d'ordre ä la disposition des actionnaires
Fonds de retraite •

Compte d'attente
IV. Passif exigible:

Provision des annuites. '

Creanciers '
Coupons non encaisses

V. Profits et Pertes

250,000
1,114,000

412,485
100,000
50,520

1,405

83,695
2,023,727

4,280
366,318

20

75

83

57

9,762,432 35 9,762,432 35

D OIT Compte de Profils et Pertes an 31 d£cembre 1919 ATOM»
Fr. ct. Fr. ct.

Provision des annuites
Frais genöraux
Frais sexploitation
Frais d'exploitation des stations de röserve':

a) Turbo gönörateur
b) Moteur Diesel

Frais de refection:
,a) Immeubles ' Fr. 13.490.54
b) Travaux d'art * 452.35
c) Travaux möcaniques » 6,232.60
a) Travaux electriques » 28,582.45
e) Chaudieres » 1,829.75
f) Turbo genörateur * 1,711.34
g) Moteur Diesel » l;550.27

96,620
133,550
137,047

162,799
20,069

40
99

73
20

Solde au 31 decembre 1918
Exploitation force et lumiöre
Benefice sur installations diverses, vente de moteurs,

appareils et divers
Benefice sur la production de l'atelier
Loyer des immeubles
Escompte sur factures
Interets cröditeurs
Benefice • sur notre participation a l'entreprise du

Refrain
Divers
Solde du compte de frais d'emission

10,519
662,981

24,999
1,599
8,852
1,308

262,061

339,400
5,174

160,366

20
85

13
43

45
21

15
35

Fr. 53,849.30
Preieve sur lefonds de renouvellement » 10,000.— 43,849 30'

Intöröts debiteurs ;
Perte au change •

Difference de cours sur titres
Depreciation sur:

a) Marchandises, combustibles
b) Installations, fonds de renouvellement '. .•

Contribution ä l'entreprise du lac St-Point
Divers!.
Sölde:

a) Benefice industriel
b) Benefice provenant de participations
c) Sölde reporte de l'exercice 1918 '. .'

165,400
216,000

5,802

86,158
30,000
10,000

3,645

107,333
248,466

10,519

60

60

38

01
36
20

'

1

(A. G. 129)
1,477,261 77 1,477,261 77

Uaetti Ii - Partie 10

Vereinigte Staaten
Marktlage und wirtschaftliche Notizen

(Bericht der Handels&bteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Washington
vom 28. Mai 1920,)

Getreide. Die Wheat Growers' Association hat den Grundpreis für die
diesjährige Weizenernte auf $ 3.13 per Bushel festgesetzt. Nach Statistiken
belaufen sich die durchschnittlichen Produktionskosten von sieben Staaten
auf $ 2.75 per Bushel. Die Funktionen der United States Grain Corporation
erlöschen Ende dieses Monats. •

Preise vom 27. Mai, per Bushel,'f. o. b. New York: Weizen, $2.95;
Hafer, $ 1,43 ä $ 1.45; Roggen, $ 2.39%; Gerste (malting), $ 1.75 ä $ 1.85;
Gerste (Futter), $ 1.75.

Kohle. Nach einer Schätzung des «Bureau of Mines » sollen in den
Vereinigten Staaten noch '

ca. 3,553,637,100,000 Tonnen abbauwürdige Kohle
vorhanden sein, welche bei einer jährlichen Ausbeute von ca. 530,000,000
Tonnen .7,000 Jahre, ausreichen werden.

Der Curtis Bay Pier in Baltimore hat dieser Tage einen verblüffenden
Weltrekord für Ladegesehwindigkeit von Kohle aufgestellt. Das Schiff

offiii - Parte dod itialB
a Maiden» nahm seine Ladung von 7,222 Tonnen Kohle in 1 Stunde und
58 Minuten auf, d. h. mit einer Geschwindigkeit von 3,672 Tonnen pro Stunde.
Die Verbesserung, die dies ermöglichte, habe ich kurz nach Inbetriebsetzung
gesehen. Ich finde, dass diese Zeitersparnis auf Kosten des Verbrauchers
geht, da die Kohle in den Schiffsrumpf geschleudert wird und dabei in Stücke
geht, wodurch viel mehr feiner Staub entsteht, als bei langsameren und
sorgfältigeren Ladeprozessen. An dem genannten Pier werden zurzeit drei bis
vier Schiffe zugleich geladen.

Infolge energischen Einsehreitens der Interstate Commerce Commission
bessern sich die Transportverhältnisse zu Lande zusehends. Am meisten
leidet noch die Koksproduktion.

Die Preise für bituminöse Kohle scheinen sieh auf ein bedeutend höheres
Niveau einstellen zu wollen, nämlich $ 7 bis' $"8 franko Mine und $ 10 bis
$ 11 f. o. b. Pier.

Petroleum. Im Berichte vom 7. Mai sprach ich von einer Senatsdebatte,
welehe nachträglieh von englischer Seite als Vorwurf äufgefasst wurde, England

beabsichtige, sich eine Monopolstellung in der Rohölproduktion zu schaffen.

Der englische Botschafter Sir Auckland Geddes hat dieser Tage in einer
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Rede dieses Thema aufgegriffen, um die Nichtigkeit der Vorwürfe darzulegen.
Er sagte, dass 70 % der Weltölproduktion von Amerikas Boden komme
und 16 % von Mexiko, welch letzterer Teil zu % Amerikanern gehöre, sodass
die Vereinigten Staaten nicht weniger als 82 % der Weltausbeute beherrschen.
Dagegen betrage die Produktion des ganzen britisehen Reiches 2% % und
britisches Kapital kontrolliere in Persien weitere 2 % sowie etwas in Burma.
Im ganzen mache dies wohl kaum 5 % der Weltausbeute aus, was weit
entfernt davon sei, einer Monopolstellung gleichzukommen. Das Verbot für
Ausländer, Oelquellen auszubeutein gelte nur für die britischen Inseln (Europa),
weil dort das Oel nationalisiert sei und überdies eher als geologische Kuriosität
denn als wirtschaftlicher Faktor betraehtet werde. Sir Auekland Geddes
trat jedoeh nicht der Behauptung entgegen, die Royal Duteh werde von
England kontrolliert.

Trotz täglicher Warnungen, weniger Oel abzubauen, sind die Exporte
grösser als je zuvor, seit auch die Kerosinausfuhr wieder Vorkriegsziffern
erreicht hat. Weiter werden fortdauernd fieberhaft Tankdampfer gebaut.

Die Exportpreise haben sich nicht verändert.
Roheisen. Selbst wenn der Streik sofort aufhören würde, so würde die

Eisen- und Stahlindustrie seehs bis acht Wochen brauehen, um das
Produktionsniveau des Monats März wieder zu erreichen.

Es wird wieder Giessereieisen in grösseren Mengen exportiert, man nennt
sehwedische und deutsche Käufer und Abschlüsse zu $ 42.— und 8 44.— per
Tonne franko Ofen.

Roheisenpreise vom 27. Mai, per gross ton: Pittsburg, Bessemer,
8^43.90 ä S 44.50, Chicago, $ 43.— ä $ 45.—, f. o. b. Philadelphia, $ 47.35

49.35, Ferromangan,- 80 %, $ 225.— ä $ 250.—, Ferromangan, Juli-
Dezember, $ 200.— ä $ 225.—, Koksj $ 11.— bis S 14.— pro Tonne.

Kupfer. Die in letztem Berichte erwähnten Exportkäufe für. Frankreich
betragen bis 12. Mai ca. 22,000,000 Pfund zu Preisen um 19 %, gegen Wechsel
französischer Fabrikanten, indossiert dureh französisehe Banken. Die
Verschiffungen sollen prompt erfolgen. Im allgemeinen finden wenig Umsätze
statt, die Preise sind schwächer.

Preise vom 27.Mai, per.pound, f. o. b. New York: Copper, lake,
.18.50 ä 18.75 cents; Copper, electrolytic, 19 ä 19.25 cents; Copper, casting,
17.75 cents.

Schiffahrt und Frachten. Der Senat hat die von mir bereits erwähnte
Jones-Shipping-Bill in Beratung, welche der amerikanischen Schiffahrt
weitgehenden Schutz gewähren soll. Der Abschnitt 41, der vorsieht, dass
•die Küstenschiffahrt ganz durch amerikanische Sehiffseigentümer und der
Aussenhandel durch Linien, die zu 75 % amerikanisches Eigentum sind,
betrieben werden'soll, erhielt am 18. Mai die Zustimmung des Senats. Eine
heftige Debatte rief die Bestimmung hervor, wonach die amerikanische
Sehiffahrt im Aussenhandel für zehn Jahre von jeder Kriegsgewinnsteuer
(excess profit taxes) befreit sein soll; die Abstimmung darüber wurde
aufgeschoben.

Der Verkehr im Hafen von New York ist immer noch bedenklieh, besonders,

weil ab und zu noch Hafenarbeiter verschiedener Gesellschaften in
Ausstand treten. Tausende von Eisenbahnwagen und zahlreiche Schiffe
werden naeh anderen Häfen geleitet.

Die Frachtraten sind im Nachgeben, da viele Reedereien vorziehen,
•etwas billiger abzuschliessen, statt ihre Schiffe wochenlang auf Ladung warten
zu lassen. Es wurde abgeschlossen für Kohle naeh Rotterdam zu $ 17.50
und nach Westitalien zu $ 20.— pro Tonne. Im allgemeinen gibt es wenig
neu e Abschlüsse.

Transportkrise. Das gesamte Wirtschaftsleben der Vereinigten Staaten
krankt seit längerer Zeit an der vielbesprochenen Transportkrise. Der mancherorts

noeh nicht beendigte Weichenwärterstreik hat die Lage noch bedeutend'
verschlimmert. Das Grundübel jedoch ist der Mangel an Rollmaterial und

•sogar das anerkannte Organisationstalent der Amerikaner kann das Problem
•der Güterverteilung nicht mehr befriedigend bewältigen.

Zur Behebung dieser Krise verlangen die Eisenbahndirektionen, dass

ihnen sofort ein Vorschuss von $ 125,000,000.— aus dem im Gesetz betreffend
.Rüekkehr der Bahnen in die Privatwirtschaft vorgesehenen Fonds gemacht
werde. Ferner haben sie durch Vermittlung des Interstate Commerce
Committee des Senats den Kongress um Budgetierung eines weiteren Vorschusses

von $ 500,000,000.— für das laufende Jahr ersucht. Rückzahlbar in 15 Jahren,
sollen diese Gelder zur Finanzierung des Ankaufs von 100,000 Frachtwagen,
4,000 Passagierwagen und 2,000 Lokomotiven bestimmt werden. Die
Eisenbahnen wären kaum in der Lage, dieses Geld durch direkte Anleihen zu.
beschaffen. Die Banken spreehen sich gegen einen solchen Regierungsvorschnss,
<ler unfehlbar eine Erhöhung der Steuern bedinge, aus.

Bedeutende Bestellungen für Rollmaterial sind bereits gemacht und die
betreffenden Industrien sind voll beschäftigt, werden jedoeh dieses Jahr nicht
meh r als die Hälfte des benötigten Materials liefern können. Zur Erleichterung
der Lage sind die Bahnen ermächtigt worden: 1. Sendungen über andere
als die vom Aufgeber vorgeschriebenen Routen zu leiten. 2. Tägliehe Ab-,
gaben von Frachtwagen an andere Linien zu machen 3. Ganze Züge leerer

Wagen von einem Landesteil in einen andern zu schicken. In 28 Städten
werden Kommissioneil zur Ueberwachnng des Verkehrs unter Aufsieht des

Interstate Commerce Committee eingesetzt. Die Eisenbahnen verlangen
weiter die Erlaubnis," die Frachtraten um durchschnittlieh 28 % erhöhen

zu dürfen, ein Minimum, um ihre Finanzlage zu stabilisieren.
• Eiufluss des Streiks: Am 2. April, vor Beginn desselben warteten

93,000 Wagen auf Beförderung. Am 24. April waren es 269,000, am S.Mai
201,000.

Tarifgesetzgebung. Es ist unwahrscheinlich,. dass in der gegenwärtigen
Kongresssitzung noch wichtige Zollgesetze.zum Beschlüsse kommen. Die
Bera tung des von mir früher erwähnten Vorschlages betreffend Schutzzoll
auf Farbstoffe wurde abgebrochen und auf unbestimmte Zeit verschoben.
Die Tarifkommission beschäftigt sich momentan hauptsächlich mit einer
Anti -Dumping-Bill.

Handelsattaches. Mit 210 gegen 39 Stimmen hat am 2. März das Haus
•die v on der Budget-Kommission vorgeschlagene Streichung des Voranschlages
für d en Attachddienst des Handelsdepartementes abgelehnt. Dieser Dienst
wurd e als eines der wichtigsten Hilfsmittel des amerikanischen Aussenhandels
bezei chnet. Ueberdies wurden $ 325,000. — statt $ 175,000.— für Untersuch

ungen im Ausland durch Handelsspezialisten ins Budget aufgenommen.
Ferner hat neuerdings der Secretary of Commerce die Budgetierung von

$ 400,000.— für die Verarbeitung der auswärtigen Handelsnachriehten
nachgesucht.

Bundessteuern. Die Bundesregierung hat letztes Jahr $ 3,850, 150,000.—
an Steuern eingenommen. Die Ausgaben zur Einziehung derselben betrugen
ea. $ 20,000,000.—. Während 2y2 Jahren Kriegsbesteuerung beliefen sieh
die Bundeseinnahmen auf $ 11,481, 190,000.—, d. h. ungefähr gleichviel,
wie in den 55 vorhergehenden Jahren zusammen. Die Einnahmen für dieses
Jahr werden auf S 4,000, 000, 000.— veranschlagt. Sollte es dem Kongress
gelingen, das Budget wie vorgesehen, um $ 1,500,000,000.— zu reduzieren,
so würden schon dieses Jahr die Einnahmen grösser sein als die Ausgaben.

Luxussteuer. Diese Steuer zeitigt ausserordentliche Resultate. In
New York allein wurden für den Monat Februar § 10,500,000.— eingenommen,
d. h. zwei Millionen mehr als je zuvor, und diese Einnahmen sollen' stets
weiter zunehmen.

» **
France — Admission temporaire de marchandises

Un arrete du 14 juin 19201), publie dans le « Journal offieiel» du 15 du
meme mois, dispose ce qui suit:

Art. 1er. Les märehandises dont la liste est annexee au present arrete,
destinees ä la reexportation apres avoir ete transformees, manipulees ou re-
conditionnees, sont admissibles aux droits du tarif, non augmentes des coefficients

de majoration, sous reserve de l'accomplissement des dispositions
generates determines par l'art. 5 de la loi du 5 juillet 1836 et des dispositions
particulieres speeifiees dans les articles ei-apres.

Art. 2. Les importateurs doivent souscrire une soumission cautionnee
portant engagement de reexporter la marchandise, apres reeonditionnement
ou main-d'oeuvre, dans un delai de six mois, susceptible de prorogation suivant
les circonstan ces.

Art. 3. Les declarations-soumissions d'entree doivent enoncer, en sus des
indications exigees pour les declarations de mise ä la eonsommation, les carae-
teristiques des produits et toutes indications propres ä assurer leur identification

lors de la reexportation.
Art. 4. Les operations d'entree et de sortie ne peuvent avoir lieu que

par les ports d'entrepöt reel et par les bureaux ouverts soit au transit, soit
aux marchandises taxe.es ä plus de 20 fr. les 100 kg.

Art. 5. Les taux de rendement ou de compensation et ceux de deehets
de main-d'oeuvre ä allouer, le cas echeant, sous payement du simple. droit,
sont determines par le ministre des finanees, sous reserve, en cas de contestation,

de decision concertee entre les departements du commerce et des finances,
apres avis du comite consultatif des arts et manufactures. •

Art. 6. L'identification des produits est assuree soit par l'estampillage,
le poingonnage, 1'apposition de. plombs ou de cachets de cire,' soit, lorsque
cette formalite est jugee neeessaire, par le prelevement d'echantillons.

Art. 7. Le regime prevu dans les articles precedents pourra etre etendu
dans la meme forme, et ä condition que l'identification piiisse eri Stre assuree,
ä toutes marchandises passibles de coefficients de majoration, sur demande
des interesses qui auront ä fournir ä ce sujet toutes les justifications necessaires.

Les marchandises beneficiant de 1'admission temporaire pour les droits
de douane jouissent egalement de 1'immunite pour les majorations de droits
resultant de l'application des coefficients.'

Art. 8. Les dispositions du present arr£te sont applicables ä l'Algerie.

Liste des marchandises admissibles aux conditions ordinaires du tarif, ä
charge de reexportation, aprfes transformation, manipulation ou reeon¬

ditionnement.
Fer-blane en feuilles ä transformer en boites, capsules et ouvrages divers.
Fils de cuivre ou de laiton ou de bronze pour la trefilerie ou la fabrication

de toiles metalliques.
Fils de bourre de soie destines ä ötre retordus ou moulines.
Tissus de bonneterie pour la fabrication de la ganterie.
Tissus de cotoh pour la fabrication des pneumatiques.
Tissus' pour, la confeetiön de vetements et d'artieles de

lingerie.
Tissus destines ä etre brodes. •

Motifs brodes pour l'ornement des eartes postales.
Papier entrant dans la composition de livres et publications pdriodiques.
Porcelaines, brosserie, vannerie, plateaux en laque,' böttes et. coffrets

en bois laque, de la Chine et du Japon, destines ä etre reconditionnes.

"Vom schwelzeriHchen Geldmarkt
Otttil«lI«i Bankdiskont* ui Vrlvatfata

18. VI.
11. VI.

4. VI.
28. V.
21. V.
14. V.

OffIii« II
•/.
5
5
5
6
5
5

Tlgl. B«ld
•/•

3','s
4

s'h—i'/t
87>

47» 37>
4'7i® 37s—4

Print
•/.
47»
47»
47«
47.

Prlntiitz Im Vtrgldck u
(+ Qb«r, — unt«r)
Pari«
•/.

—0,625
—0,600
—0,876
—0,375
—0,376
—0,312

London

—2,812
—2,250
—2,126
-2,187
—2,187'
—1,937

B«rlln
•/.

+0,437
0,562

+0,687
+0,687
+0,687.
+0,687

Kamfeard-Zlnstuss: Basel, Genf, Zürich 57s—67» 7°-—
d«> S«hw«ta. uli«nalh«nk 6 %• — OarlahMulcasaa 57'7«

Wechsel- (Gold-) Kar*«
In •/„ Ob«r (+)b«iw. anlw (—4

Parttlt
Frankraloh England D«uta*lilaat
—570,7 —185,6 —889,4
—680,5 —144,4 —890,5
—582,0 —149,8 —905,0
—572,6 —141,1 —888,6
—601,5 —141,4 —898,8
—621,3 —185,3 —907,8
OttiiUlla* Lambatd-Zlnsfas*

Warschau — Kurse vom 14. Juni1)
Schwei*. Franken 33.30; franz. Franken 18.45; Pfund Sterling 7077«; Dollar 179

(170;; deutsche Mark 452.60 (1000" Noten: 455.—).

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virement» poctaan
UeberioeisuTtgskurse vom 19. Juni ans) — Cours de reduction apartir du 19 juin*)

Belgique fr. 46. —; Deutschland Fr. 14. 60; Italie fr. 33. 85; Rdpublique Argentina
fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Grandc-Bretagne fr. 22. 25.

') Cct arröte est bas6 surl Particle 3 du düeret du 8 juillet 1919, ainsi congui
„Par derogation :i Particle 2, sont admissibles aux conditions ordinaires du tarif les
marchandises destinies. k retourner A Petrauger apr&s transformation, manipulation on
reeonditionnement. Un arr£t6 intcrministeriel determiners les conditions de l'application
du regime special d'admission temporaire, sous payement du simple droit, ainsi etabli."
(Voir Feuille officielle suisse du commerce, n° 171 du 18 juillet 1919.)

') Die Zahlen in Klammern beziehen sich auf Bargeld, die übrigen auf Schecks.
*) Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 4) Sauf adaptation au*

fluctuations.
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Annoncen • Regie:
PUBLICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Bdgie dei aimoncett

PUBLICITAS Si. Ao

Schweizerische Uolksbonk
Genossenschaft gegründet 1869 — Zirka 75500 Mitglieder

Sitz und ZentralVerwaltung Bern

Kroisbanken und Comptoirs:
Amrlswll, Basel, Bern, Blei, Oelsberg, Dletlkon, Frelbnrg, Gen!, Lausanne,
Locarno, Montreux, montier, Prnntrnt, Salgneltgler, St. Gallen, St-Imler,

St. morltz, Thalvtl, Tramelan, Dster, Wetzlkon, Wlntertbnr, Zürich.
Agenturen :

Altstetten, Les Brenlenz, Bnlle, Chütel-St-Denls, Küsnacbt, Lanten,
Mnrten, Tavannes.

Stammkapital und Reserven Fr. 100,000,000

Aufnahme von neuen Mitgliedern
Wir bringen in Erinnerung, 'dass jederzeit neue Mitglieder in unsere

Genossenschaft aufgenommen werden können und dass der Eintritt an keinen
Termin gebunden ist. Jede handlungsfähige und in bürgerlichen Rechten und
Ehren stehende Person kann durch Unterzeichnung eines Verpflichtungsscheines
nnd durch Erlegung eines Eintrittsgeldes von Fr. 10. —, sowie der statutarischen
Minimaleinlage von Fr. 100. —, Mitglied werden. Die Mitglieder sind zur
Erwerbung eines Stammanteiles vbn Fr. 1000.— verpflichtet. Diese Summe kann
auf einmal oder in Teilbeträgen von mindestens Fr. 100. — pro Jahr inclus.
gutgeschriebener Dividende einbezahlt werden.

Laut kürzlich erfolgtem Beschlüsse des Verwaltungsrates ist
es den Mitgliedern bis auf weiteres gestattet, auch einen zweiten
Stammanteil zu erwerben, insofern der erste voll hberiert ist.

Die' Einzahlungen nehmen, vom 1. Januar nächstfolgenden Jahres an am
Gewinn teil und werden bis dahin zu 6 °/o verzinst. (6875 Y) 17811

Die Dividenden der letzten Jahre betrugen:
1916 1916 1917 1918 1919
5 °/o 5 7z 7o 5 7z °/o 6 7° ' 6 7°

Geschäftsberichte, Prospekte, Statuten und Anmeldescheine stehen an allen
unsern Schallern zur Verfügung oder werden auf Verlangen zugessndt. Mündliche

oder schriftliche Auskunft wird bereitwillig erteilt durch

Die Direktionen.

Alnmlniuin-Walzwerke A.G., Scbalfhanseii

iDie Herren Aktionäre werden auf den 8. Juli 1920, mittags 12 Uhr,
zur ordentlichen GeneralsVersammlung in das Kasino
Schaffhausen eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Ahnahme des Jahresberichtes und der Rechnung pro"l919/20 nebst

vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
3. Reschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Veiwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle. 1834

Der Bezug der Eintrittskarten für die Generalversammlung ist an den
Schaltern der Bank in Schaffbausen bis zum 5. Juli abends gegen
entsprechenden Ausweis über den Aktienbesitz vorzunehmen. Die Gewinn- und
Verlustrechnung pro 1919/20, sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen
zur Einsicht der Herren Aktionäre bei der Bank in Schaffhausen auf.

8chaffhausen, den 22. Juni 1920.
Oer Verwaltungsrat.

[«asms du Ma Je let Bulle-ftomont
MM. les actionnaires sont convoquds en

assembl£e gnrale ordinaire
sur le majrdi SO juin 19SO, A lOVz heures du jour, au siege
social, k Sülle, avec les tractanda ci-aprös:

1. Rapport du conseil d'administration et des commissaires-vdrificateurs sur la
gestion et les comptes de l'exercice de 1919. Approbation et döchargc au conseil.

2. Fixation du dividende. (1829 B) 17211
3. Nomination des commissaires-vdrificateurs pour l'annee 1920.

Pour assister ä l'assemblde, MM. les actionnaires devront cffectuer le ddpöt de leurs
actions avant le 27 jnin, k Bulle, au siege social, ou. ä Fribourg, k la Banque cantonale
fribourgeoise, ou ä l'Union de Banques Suisses, ä Lausanne.

Les comptes, le bilan et le rapport des commissaires-vdrificateurs scront k la disposition

de MM. les actionnaires au siege social, ä Bulle, ä partir du 20 jnin.
BULLE, le 11 jnin 1920.

Au nom du conseil d'administration,
Le president: Ch. E. Masson.

A.-G. ZIEGELWERKE
Horw-Ctottnau-Muri

Von unserem 57«'gen Obligationen-Anleihen vom.80.'Juni 1907 wurden zur
Rückzahlung auf 30. Juli 1920 folgende Titel ausgelost: 7

Nr. 17, 19, 20, .29, 65, 64, 70, 99, 103 und 112.

Die Einlösung dieser Titel erfolgt vom 30. Juni 1920 an spesenfrei von der
Luzerner' Kantonalbank in Luzern und deren Filialen und bei unserem
Bureau in Horw. (<118 Lz) 1818!

Die Verzinsung der Titel hört vom 30. Juni künftig an auf.

Horw, \1. Jnni 1920.
Der Verwaltnngsrat.

SttoMsclie gMiilBMnai
Zwecks Herstellung einer durchgehenden Verbindung Pari«-Wien-Paris,,

im Anschluss in Basel an die bisherigen, täglich verkehrenden Züge 183
und 196 Paris-Basel-Paris, werden vom 22. Juni 'an auf der Strecke Basel-
Buchs-' (Chur) die naebgenannten Schnellzüge eingelegt:

2 mal
wöchentlich

Zug 183

9.28" '

11.15
11.28
13.19
13.29
13.45/50
14.08

(13.36
113.51

16.26
112.35

ab Basel S. B. B. an
an Zürich Hbf. ab
ab Zürich Hbf. an
an Sargans ab
ab Sargans an

Landqaart
an Chur ah
ab Sargans an
an Buchs (St. G.) M. E. Z. ab
ah Buchs (St. G.) Sommerz. an
an Wien Westhf. ab

Zug 194a
21.19
19.40
19.34
17.40
17.28
17.07/12
16.55
17.25
17.10
16.25
20.25

2 mal
wöchentlich

•

Ausser den obgenannten Stationen werden noch Rheinfelden, Brugg,
Baden, Wädenswil, Ziegelbrücke, Weesen und Ragaz bedient; Zug 194a
hält überdies auch in Pfäffikon (Schwyz), Thalwii, Zürich-Enge und Stein-
Säckingen. Die Verkehrszeiten für diese Stationen sind aus den
Plakatfahrplänen, zu denen Berichtigungshlätter erstellt werden, ersichtlich-

Diese Züge sind dem Schnellzugszuschlag unterworfen. Die Verbindung
nach und von Wien besteht nur zweimal wöchentlich, und zwar in beiden
Richtungen je Dienstag und Freitag, mit direkten Wagen I. und II. Klasse,
sowie Schlaf- und Speisewagen. (5995 Yl -1842

Zwischen Basel und Chur verkehren die Züge täglich mit allen drei-
Klassen und einem Speisewagen.

Generaldirehtion der 8. IS. B.

Chemlns de let iMtnmn
Dans le but d'etablir un service direct Paris-Vlenne-Parls, en pro-

longement des trains quotidiens existants 183 et 196 Paris-Bäle-Paris,
les trains directs ci-apres seront mis en marche, dös le 22 juin, sur le
parcours Bäle-Buchs (Coir) :

Train 183

2 fois
par

9.28 * dep. Bäle C. F. F. arr.
11.15 ' arr. Zurich g. princ.: döp'.
11.28 dep. Zurich g. princ. arr.
13.19 arr. Sargans dep.
13.29 dep. Sargans arr.

13.45/50 Landquart
14.08 arr. Coire dep.

113.36

dep. Sargans arr.
13 51 arr. Buchs (St.'G.) II. E. C. ddp.
16.26 ddp. Buchs (St. G.) H. d'ete arr.
12.35 T arr. Vienne Westhahnhof

Train 194a

21.19
19.40
19 34
17.40
17.28

17.07/12
16.55
17.25
17.10
16.25

2 fois
par •

dep. 20.25.
Outre les stations ci-dessus, ces trains desserviront encore Rheinfelden.

Brougg, Baden, Wädenswil, Ziegelhrücke, Weesen et Ragaz
le train 194a fera halte, au surplus,' ä Pfäffikon (Schwyz), Thalwii,
Zurich-Enge et Stein-Säckingen. L'heure de passage ä- ces stations
est indiquee sur les affiches, rectifiees par des fichets. / '

Ces trains sont des trains directs a surtaxe. La correspondance de
et pour Vienne n'est assuröe que deux fois par semaine, le mardi et
le vendredi dans chaque sens, au moyen de voitures directes de Ire
et de IIe classe, • ainsi que de wagons-lits et restaurants.

Entre Bäle et Coire ces trains circulent chaque jour et comprennent
les trois classes, plus un wagon-restauränt. (5996 Y) 18411

Direction g6n£rale des F. F.

FnliMque il'horltiacrle Je ionteliM
Messieurs les actionnaires sont convoquds en -

assemblee generale ordinaire
pour samedl 3 Julilet 1920, k 3 Innres apris-mldl, an barean de la iabrlqnt i
Sonceboz.

ORDRE DU JOUR: '

1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1919/20, arrete au 30 avril
1920. (6683 J) 1831"

2. Rapport de Messieurs les commissaires-vdrificateurs..
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.-
4. Renouvellement du conseil d'administration.
5. Nomination de.deux commissaires-vdrificateurs pour l'exercice 1920/21.

Les cartes d'admission ä cettc nssemblee scront ddlivrdes jusqu'au 2 juillet au soir
au bureau de la socidtd ä Sonceboz.'

Pour avoir le droit de partieiper k l'assemblde gdndrale, chaque actionnaire est
tenu de presenter, pour justifier de sa qualitd, soit ses actions, soit un rdedpissd de ddpöt
dans un dtablissement public de erddit.

En vertu de l'article 041 C. c. le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des commissaires-vdrificateurs seront k la disposition des actionnaires huit jours avant
l'assemblde, au aiöge social k Sonceboz.

Sonceboz, le 17 juin 1920.

Le president da conseil d Administration.

Soiii des CiüdIs PoilH ile HeinMDl-srte
Siege social, 24, rue de Dunkerqui, ä Paris

Le dividende pour l'exercice 1919 ä dtd fixd ä Fr. 60, francs-fran;ais (fr. 57 net.
d'impöt par action nominative et fr. 55.80 net d'impöt par -action au porteur), payable -

dös ce jour eil dchange de chaque coupon N° 4: 1844'

* IlUOhitll: k la Banque Cantonale Neuchäteloise;
k BD«: k la Socidtd de Banque Suisse.

Paris, le 12 juin 1920.
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c. l noenPL
Internationale Transporte

Friedrichshofen nil
mit Niederlassungen ins

St. Gallen :: lomansborn :: Rorschach :: Konstanz
(Zag g944) zeigt hiermit die Eröffnung seiner Filiale in : i82S

SINSEN a. iL (Baden)
Telephon Nr. 285

Hegaustr. 39
Telegramme: Cenoerpel.

an und hält sich zur Abwickung sämtlicher

bestens empfohlen.

Frachtübernahmen und Auskünfte aller Art bereitwilligst und kostenfrei.

[
BKUMAMOB

iOHCMvm»au4tf,«i

Brevet
ä vendre on ä ceder par
licences: Nouveautö et utilite
sociale incontestables, Urs-
lire i versamsnt qnofldlaa
obllgatolra et infrandabla.
Off- sous chiffres X18353 X
& Pnbllcltas S. A., Sandra.

for Switzerland
L'agence Suisse de Lloyd's

de Londres a son si&ge ä

Neuehätel. Pour obtenir l'in-
terventionde i'agents'adress.
Bne da la Trallla 10 (Telephone

1031, tölegrammes:
Lloyd's NcuchäteD. "183

Prima
Hanhoiz-

Heimen
liefert beständig zu vorteilhaften

Preisen waggonweiti
und in kleineren Posten
B. Hadlgar-Baumgartner,

Köhlerprodukte,
im Branchen. (» Sn

SJUT ' Bnchftthrnnt
Ordne zuverl.. rasch, dlskrat
vernachl. Bucbfübrnngan.
Invent, u. Bl langen. Bücher-
ezpertlsen, Einführung dar
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Gebeimbach.
Prima Refer. Komme anch
nach answ. H. Frisch, Wein-
bergstrass» 57. Zürleb 6.

SCHIEFER»
KOHLE
für Jndustrie
und Hausbrand

lliZERNER.
KOHEE1N1

(8830 Lz) -1614 LUZERN

Solotliurn - niederbipp - Bahn

Ordentliche Generolverculuiis der AHtlondre
Samstag, den 3. Juli 1920, nachmittags 2% Uhr,

im Gasthof „Neuhüsli" in Flumenthal

TRAKTANDEN:
1. Protokoll • der letzten Generalversammluog.
2. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz

pro 1919 und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Erneuerungswahlen in den .Verwaltungsrat.
4. Wahl eines Rechnungsrevisors und eines Suppleanlen pro 1920.
5. Statutenrevision (Erhöhung des Aktienkapitals).
6. Verschiedenes.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisionsbericht sind vom 28. Juni
an bei der Betriebsdirektion der S. N. B. in Langenthal zur Einsicht der
Aktionäre aufgelegt.

Die Eintrittskarten und der gedruckte Geschäftsbericht können vom
28. Juni bis 2. Juli 1920 gegen Vorweisung der Aktien oder Ausweis über
deren Besitz bei den Stationsvörständen der S. N. B., sowie unmittelbar vor
Beginn der Versammlang im Versammlungslokal bezogen werden.

Diese Karten berechtigen am Tage der Generalversammlung zur freien
Hin- und Rückfahrt auf der Sotothurn-Niederbipp-Bahn zum Besuche der
Versammlung.

Solotburn, den 15. Juni 1920.
Iber Verwaltnngsrat.

Fahrgelegenheit zur Generalversammlung:
Sololhurn-Bascltor ab 2.05 mit Kurszug 13.

Extrazag Nicdcrbipp ab 1.40, Obcrbipp 148. Wiedlisbach 1.52,
Attiswil 1 59 und Flumenthal an 2.02.

Appanzeller-Bahn
Die Herren Aktionäre der Appenzeller-Bahn werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 28. Juni 1920, nachmittags 2yz Uhr, ins Kasino Herisau
eingeladen, hehufs Erledigung folgender Geschäfte:'

1. Protokoll.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1919.
3. Bericht der Rechnungsrevisoren und Dechargeerteilung an

den Verwaltungsrat.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Antrag auf Einreichung des Nachlassbegehrens beim Bundesgericht.

'
(2684 G) 1629'

6. Wünsche und Anträge.
Die Stimmkarten sowie der Geschäftsbericht für das Jahr 1919

können vom 23 Juni 1920 an gegen Ausweis über Aktienbesitz beim
Schweizerischen Bankverein in Basel, St. Gallen und Herisaü oder
bei der Betriebsdirektion in Herisau bezogen werden.

Die Stimmkarten berechtigen am Tage der Generalversammlung
zur freien Fahrt auf der Appenzeller-Bahn.

Herisau, den 4. Juni 1920.

Für den Verwaltungsrat der Appenzeller-Bahn,
Der Präsident: H. Ruckstuhl.

Selflcnstoffoeliereien loimali (jetorMer Rief fl.-G.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

22. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 9. Jail 1920, nachmittags 27« Uhr, im Domizil der

Gesellschaft In Ztkrich,' eingeladen.

TRAKTANDEN:
.1, Abnahme des Jahresberichtes, der Bilanz und des Berichtes der Kontrollstelle

• und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
2. Verwendung des Ergebnisses.
3. Wahl der Kontrollstelle. (3044 Z) 1788

Die Bilanz samt der Gewinn- und Verlustrechnung und Berichte der Kontrollstelle
liegen vom 1. Juli 1920 an im Geschäftslokale znr Einsicht der Aktionäre'auf.
Daselbst können die Stimmkarten bis zum 6. Juli 1930 bezogen werden.

Ztlrlcb, den 15. Juni 1920.

; Per Verwaltnngsrat.

Rttelnhafen-flktienieielisdiaft Bösel
in Liquidation

Mit dem 14. Mai 1920 ist die Rheinhafen-Aktiengesellschaft Baselern
Liquidation getreten. Die Gläubiger werden andurch aufgefordert, allfäliige
Ansprüche bis zum 31. Juli 1920 beim unterzeichneten Liquidator geltend
zu machen.

Rheiuhafen-Aktiengesellschaft Basel in Liquidation:
'1807 Leo Frey, Basel, Gassstrasse 33
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Sommer- und Mrkurorti. Ranges

an der Berner fllpenfiahn

1ÖOO m 1200 Betten. Prospekt durch Hoteliers und Verkehrsbureau.

IIBBUDBP

Comptolr d'Escompte de Geneve
Basel — Freiburg — Lausanne — Genf
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiii

flhtienhapitol EMuna
Fr. 15,000,000

durch Ausgabe von 80,000 neuen Aktien von nom. Fr. 500.

ZEICHNUNGSPREIS:
Alte Aktionare Fr. 575
Neue Aktionäre Fr. 600
Innerer Wert der Aktie nach durchgeführter Kapitalerhöhung ca. Fr. 680

DIVIDENDE der letzten Jahre:
1915 1916 1917 1918 1919

Sy2 % 9%% 9i/2% 10% 10%

ZEICHNUNGSTERMIN: 1. bis 7. Juli 1920.

Voranmeldungen werden heilte schon beim Sit» Basel
entgegengenommen. - Ausführliche Prospekte stehen zur Verfügung.

Comptolr d'JEscompte de Genfeve.
(4231 Q -1830)

Nitz Basel.

S.A. tttlDRAHD Mm, Transports
internationanx

6, boulev. James-Fazy :: GENEVE :: T616phone 65-33

Transports accdldrds - Dimänagements
de et pour tout pays

SERVICES DE GR0UPA6ES ÄVEC LA FRANCE ET L'ITALIE

Service special par automobile sur

Milan et Turin Tla
§implon

TOUS RENSEIGNEMENTS (30269 X) 1747'

sur tarifs, douanes, etc., sont fournis sur demande et sans retard

„SUISSE-ITAUE"
Socititti de voyages et de transports

SiAge: ZÜRICH
BUREAUX DE PASSAGES:
B&Ie, Bealve, Lucerne, Lugano

Agence gdndrale pour la Suisse:

'NAV1GAZI0NE GENERALE ITAL1A8A*
•LA VEL0CE.TRANS0CEANIC/U
" S0CIETA HAU ANA DI SERVIZI

MARITTIMI,,
Prochains departs

Geneo—Amerique du Novel 1

15 juiu s/s „F. BALASCIANO"
22 „ „

' „DUCA d'AOSTA"

Genen—Atnevitjue du JSudt
16 juiu

'

s/s „P3SA. MAFALDA
28 juiliet
12 aoüt

„INDIANA"
„RE VITTORIO"

Departs reguliers de Sinei et de Venlse pour
Alezandrle, le Piree, Constantinople, Smyrne

le Mer Noire, etc.

Nouvelles lignes de vapeurs de charge

Europe du Nord—Itatie—Mer-Noive
Europe du Nord—Matte-

Extreme-Ortent
• Pour renseignements concernant:

Passages s'adresser ä

„Sulssedtalle", Bftle, 17, Centralbahnstr., Til. 1.66

Frets s'adresser ä (2435 Z) 1368

„Snlssedtalle", Zurich,
12, BAbnhofstrasse. Telephone Selnau 67.47

Adresse ttligraphique: „ Suissitali"

llltt Slraii ftlzMta
Ordentliche Generalversammlnng

Freitag, den 9. Jnli 1920, nachmittags 3 Uhr
im Restaurant „Blumental" in Heilen

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll.
2. Geschäitsbericht und Rechnung pro 1919 mit Berichterstattung

der Revisoren.
3. Döcharge-Erteilung an die Direktion und an den Verwaltungsrat.

4. Mitteilung betretend Uebernahme der Hälfte der Obligationen
durch die Gemeinden.

5. Aenderung der Statuten.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Weiteres. 1843'

Geschäftsbericht und Jahresrechnung mit Revisionsbericht werden
den. Gesellschaftsmitgliedern zugestellt.

Grüningen, den 18. Juni 1920.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
W.-Heusser.

liiisiiBli „IN DICTA"
TURIN

sucht Generalvertreter für die Schweiz.

Zuverlässiger, strebsamer Kaufmann, in der
Branche gut eingeführt, bevorzugt. Offerten
an : A. Camino & Company, Via San Quintino-
Nr. 41, Turin. (8718 O) 1751 1

Erste norwegische Konserven-Fabrik
i'WBLCsXn.'C;

einen besteingeführten, tätigen und finanziell zuverlässigen

Vertreter für die SCHWEIZ
Gefl. Offelten an norwegisches Generalkonsulat,

Zürich. 18001

Basier Kantonalbank
St&atsg&r&xitie

Wir elnd bis auf veiterei Abgeber von

5%% Obligationen unserer Banfe
sl pari, gegenseitig auf 5 Jahre fest.

9. (26 Q{ Die Direktion.

Ii imiliüni Dil SU Miel je la Paix

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblge g£n£rale ordinaire
pour le mercredi 30 juin 1920, ä 3 heures aprös-midi, k l'HOtel de la Palx.

ORDRE DU JOUR :

Ordre du jour statutaire.
Communications diverses. (12967 L) 1824!

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contrö-
leurs peuvent ötre consultes chez MM. Charriöre & Roguin, banquiers,.
ä Lausanne.

Le Cornell d'admlnistratlon.

EleMrisrbeflressenbabnZQrirb-DerliKoii-SeelHib

Gemäss Beschluss der heutigen, Generalversammlung unserer
Aktionäre wird Coupon Nr. 22.unserer Aktien von heute an mit

—- Fr. 30 —
an den Kassen der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, sowie bei der
Agentur Oerlikon der Schweiz. Kreditanstalt spesenfrei eingelöst.

19 Juni 1920. '
1849 1

Die Direktion.
lBchdrnckmi POCHON-JENT ft BÜHLER is Ben — Inprineri« POGHON-^ENT ft BjßHLER ft Berne


	

